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Aus- und Fortbildungsangebote für Gehörlose online und barrierefrei gestalten
DIVE – Konferenz 24.02.24

Herzlich Willkommen!
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Hörbehinderung

Wie viele Hörgeschädigte leben in Deutschland?

16 Millionen !!!

Nach Angeben des Schwerhörigenbundes gibt es ca. 16 Millionen Hörbehinderte. 
(davon ca. 3,7 Mio. Hörgeräteträger). 
Etwa 80.000 Menschen sind gehörlos und ca. 200.000 Menschen kommunizieren in Gebärdensprache.

Arten der Hörbehinderungen:

•          Schwerhörig
•         Gehörlos
•         CI Träger
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An Taubheit grenzende Schwerhörigkeit

Resthörigkeit „an Taubheit grenzende Schwerhörigkeit“
Hört man praktisch nichts mehr, liegt eine Taubheit vor. Bei einem Hörverlust zwischen 85 und 100 dB
spricht man auch von „Resthörigkeit“ oder „an Taubheit grenzender Schwerhörigkeit“.  
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Gehörlosigkeit - Gehörlose Menschen sind in der Regel hochgradig schwerhörig oder taub

Bei Gehörlosigkeit unterscheidet man zwischen

• prälingualer Gehörlosigkeit (Hörvermögen-Verlust im Frühstadium der Spracherlernung)

• postlingualer Gehörlosigkeit (Hörvermögen-Verlust erst nach dem Spracherwerb) 

spät Ertaubte, also Menschen, die erst im Laufe ihres späteren Lebens (z.B. im Erwachsenenalter
 durch Krankheit, Unfall usw.) das Gehör verloren. 

Gehörlosigkeit
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Gebärdensprache

Die Gebärdensprachen – LBG, DGS, Lormen

Deutsche Gebärdensprache (DGS) – die Muttersprache der Gehörlosen

Erst seit 2002 offiziell als eigenständige Sprache anerkannt

▪ Dialekte - regionale Unterschiede 

• eigenständige Sprache

• jede Nation hat ihre eigene Gebärdensprache (ASL, BSL, ÖGS)

• Satzbau, Grammatik völlig anders als in der Lautsprache

• keine Schriftsprache

• Keine „SIE“ - Form

• Mimik, Gestik und Mundbild sind Teil der Gebärden

• Auch das Fingeralphabet ist nicht international
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DGS - Satzaufbaubeispiele

Lautsprache: DGS:

      

Wie heißen Sie? Dein Name was?

Wie geht es Ihnen? Du fühl gut?

Sind Sie gehörlos? Du gehörlos?

Haben Sie Schmerzen? Du Schmerzen?

Wo arbeitest du? Du arbeit wo?

Was haben Sie heute gegessen? Du heute essen? Was?

Welche Medikamente nehmen Sie? Du Medikamente? Name    
Medikamente was?
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Online Aus- und Fortbildungsangebote I

Schwerhörige brauchen Untertitelung

Gehörlose brauchen Gebärdensprache und optional einblendbare Untertitelung

Bei Onlinekursen in Echtzeit zu beachten:

• Einwandfreie Internetverbindung wird benötigt – evtl. Techniktest 15 Min. vor dem Anfang

• Gebärdensprachdolmetscher kann vor Ort sein oder wird zugeschaltet 

• Gebärdensprachdolmetscher sollte im Bild rechts gut sichtbar eingeblendet sein

• Gebärdensprachdolmetscher – native Speaker – taube Gebärdensprachdolmetscher

• Schriftdolmetscher kann vor Ort sein oder wird zugeschaltet

• Zeit einplanen für Fragen/Antworten/ Feedback

• Zeit einplanen um Grafiken, Bilder zu erklären bzw. diese anschauen und verstehen zu können 

 (man kann nicht gleichzeitig dem Dolmetscher folgen und auf Grafiken schauen!!)
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Online Aus- und Fortbildungsangebote II

Onlinekurse (bestehendes Filmmaterial) müssen für Gehörlose überarbeitet werden

• Text und Inhalt für die Bedürfnisse für Gehörlose anpassen

• mit Gebärdensprache und Untertitelung (evtl. optional wählbar) ergänzen

• Gebärdensprachdolmetscher – native Speaker – taube Gebärdensprachdolmetscher

• Dozent – Gebärdensprachdolmetscher – nach Möglichkeit Geschlecht übereinstimmend wählen

• Redner Geschwindigkeit anpassen – bei Bedarf den lautsprachlichen Film verlangsamen

• Das Endprodukt mit mehreren Geschwindigkeiten anbieten (Vorspul- Rückspulmöglichkeit anbieten)

• Filmnutzung für längeren Zeitraum anbieten 

• Visuelle Darstellungen / Grafiken / Bilder verwenden aber nicht überladen

• Visuelle Darstellungen / Grafiken / Bilder länger einblenden – Zeit zum Anschauen

• Begriffe für Gehörlose verständlich darstellen – visualisieren was möglich ist

• Existiert die erwähnte Dienstleistung auch für Gehörlose? – z. B. Notarzt anrufen 

• Frage- und Antwortmöglichkeiten in Gebärdensprache einplanen

• Übungen einbauen (mit Gebärdensprache)

• Austauschmöglichkeit geben (mit Gebärdensprache)
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Marketing – auch barrierefrei gestalten

• Budget für Öffentlichkeitsarbeit / Marketing auch einplanen

• Barrierefreies Marketing für die gehörlose Zielgruppe 

z.B. VHS Köln  
Fotografiekurs 2022 
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Onlinekurs „Kinder Notfall ABC“ für gehörlose Eltern I
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„Kinder Notfall ABC“ II

  

Anmeldung und Userinformationen wurden auch mit Gebärdensprache ergänzt

Copyright:Björn Steiger Stiftung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Judit Nothdurft Consulting www.jnc-business.de

Friedrich-Neuper-Str. 61 www.deafservice.de

90552 Röthenbach Mail: judit@jnc-business.de

Tel. +49 911 95 33 96 26

Herzlich Willkommen!
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